
Visualisierte Testumgebung

Technische Daten:

Display
7“ TFT-Farbdisplay mit Touchscreen
800x480 Pixel
Helligkeit 330 cd/m2

Kontrast 400:1
152,4 mm x 91,44 mm sichtbarer Bereich
Hersteller: Prime View International Co., Ldt.

Hardware
Aluminiumgehäuse
Saugfußhalterung
185 mm x 205 mm x 70 mm

       1.431 g
Ein-/Ausschalter
Reset

Schnittstellen
4 x CAN (Ein-Ausgänge)
2 x FlexRay
8 x USB 2.0
1 x Ethernet 10/100 Mbit
1 x VGA
1 x RS232
1 x 12 V (Netzanschluss)

Stromversorgung
7-36 V
Netzteil 12 V

Temperaturbereich
-20 bis 70° C
lagerfähig -40 bis 85° C

Unicontrol Systemtechnik GmbH
Sachsenburger Weg 34
09669 Frankenberg

Tel.: +49 37206 8873-0
Fax: +49 37206 8873-60
info@unicontrol.de
www.unicontrol.de

unterstützte Betriebssysteme
Linux
Windows

Konfigurationsprogramm per drag and drop
menügeführt System von Unicontrol
Drag and Drop
.NET Framework

Unterstützte Bussysteme
FlexRay
CAN (High- und Lowspeed, Single Wire)
LIN (über Probe)
K-Line (über Probe)
L-Line (über Probe)
Profibus (über Probe)
ISOBUS

Competence pays offCompetence pays off



Visualisierte Testumgebung

Neu- und weiterentwickelte Erzeugnisse und Komponen-
ten müssen sich unter den unterschiedlichsten Bedingun-
gen bewähren und Zuverlässigkeit und volle Funktions-
fähigkeit unter Beweis stellen.

Daher sind im Rahmen des Entwicklungsprozesses
umfassende Tests erforderlich, sei es im Testlabor, auf
Prüfständen, in Wärme- und Kältekammern, im Wind-
kanal oder im harten Praxistest auch unter extremsten
Bedingungen. Nur so kann nachgewiesen und gewähr-
leistet werden, dass die gestellten Qualitätsanforderun-
gen erfüllt sind.

Speziell für den entwicklungsbegleitenden, mobilen
Einsatz wurde der uniLOGGER konzipiert. Ein uni-
verselles Gerät zum Erfassen, Anzeigen, Auswerten
und Aufzeichnen von Daten. Der Einsatz empfiehlt sich
bei Produkten die große und sehr unterschiedliche Daten-
mengen generieren und von unterschiedlichen Funkti-
onalitäten beeinflusst werden, wie beispielsweise im
Fahrzeugbau.

Der uniLOGGER ist ein universelles, frei konfigurierbares,
plattformunabhängiges und visualisiertes System zur
Erfassung, Speicherung, Verarbeitung, Auswertung und
Anzeige von Daten vorrangig aus Bussystemen:

Datenerfassung
   Erfassung, Selektion und Auslesen von Daten aus

unterschiedlichen Bussystemen, von Steuergeräten
oder von sonstigen elektrischen und elektronischen
Komponenten

Datenverarbeitung
   Selbständige Erstellung der Vorgaben zur Datenver-

arbeitung und Datenaufbereitung durch den Nutzer

Datenauswertung
Datenauswertung direkt am Datenlogger oder
am PC

Datenanzeige
Unmittelbare Anzeige erfasster sowie aufbereiteter
Daten entsprechend der individuellen Konfigurations-
vorgaben

Datenspeicherung
    Speicherung der Daten auf einen USB-Stick oder

im internen Speicher

Der uniLOGGER ist plattformunabhängig konzipiert. Die
Software kann sowohl unter Windows auf einem
Standard-PC/Laptop als auch auf der von Unicontrol
speziell für den Testeinsatz entwickelten Plattform unter
Linux verwendet werden.

Der uniLOGGER erfüllt die für den mobilen Einsatz ge-
stellten Aufgaben in vielfältiger Weise und lässt keine
Wünsche offen:

klein und handlich durch das geringe Abmaß
robustes und unempfindliches Gehäuse aus 
Aluminium
sicherer und schneller Verbau im Fahrzeug durch 
die Saugfußhalterung
integrierte und komplette Ausstattung ohne 
Erfordernis für zusätzliches Testequipment
unmittelbare und gut visuell erfassbare Anzeige im
Sichtfeld des Anwenders
freie Konfiguration für Anzeigen, Datenerfassung 
und Speicherung
automatisierte oder bedarfsabhängige 
Datenerfassung über Trigger und Tasten
einfache und zuverlässige Bedienung mittels 
Touchscreen
universeller und variabler Einsatz durch vielfältige 
Schnittstellen
sofortiger und zuverlässiger Start auch durch 
externes Wecken
schnelle und effektive Datenauswertung durch

 Zeitmarken
individuelle Ergänzungen mittels Sprachaufzeichnung

Der uniLOGGER hat ein hochauflösendes 7“ TFT-Farb-
display mit Touchscreen zur kompletten Bedienung.

Für den uniLOGGER steht ein spezielles einfach be-
dienbares Konfigurationsprogramm zur Verfügung. Damit
kann der Nutzer selbst die Anzeigeoberfläche nach
seinen Wünschen und Erfordernissen gestalten. Über
Drag and Drop wird aus vielfältigen, hinterlegten Bau-
steinen gewählt und zusätzlich nach Farbe, Größe und
Position individuell angepasst. Je nach Erfordernis sind
Darstellungen auch in unterschiedlichen Diagrammfor-
men oder beispielsweise als Rundinstrumente möglich.

Ebenfalls am PC werden die Konfigurationen für die
eigentlichen Loggerfunktionen erstellt, Trigger oder
Warnungen gesetzt und die Speicherung festgelegt.
Unterschiedliche Konfigurationen lassen sich auf dem
uniLOGGER hinterlegen und stehen für den mobilen
Einsatz zur Verfügung.

Der uniLOGGER verfügt über zahlreiche Standard-
schnittstellen und ist für die gängigen Bussysteme CAN
und FlexRay ausgelegt. Insgesamt stehen Buchsen für
4 CAN, 2 FlexRay, 1 Ethernet, 8 USB sowie jeweils
1 VGA und RS232 zur Verfügung. Eine Erweiterung des
Einsatzspektrums des uniLOGGER erfolgt über Probes.

Die Stromversorgung des uniLOGGER wird beim mobilen
Betrieb in aller Regel über das Testobjekt wie beispiels-
weise das Bordnetz des Fahrzeuges realisiert. Darüber
hinaus gehört ein Netzteil für 220 V zum Lieferumfang.
Bei Ausfall oder Unterbrechung der Stromversorgung
stellt ein interner Akku sicher, dass zwischenzeitlich er-
fasste Daten nicht verloren gehen.

Universell ist der uniLOGGER auch in Bezug auf weitere
Sonderfunktionen wie Restbussimulation auf CAN und
LIN, Diagnose- und Transportprotokolle auf CAN, LIN
und K-Line sowie Gatewayfunktionalitäten zwischen
allen unterstützten Bussystemen. Das betrifft beispiels-
weise auch die Umsetzung zwischen Highspeed- und
Lowspeed-CAN, zwischen Ein- und Zweidraht-CAN
sowie zwischen CAN und FlexRay oder Ethernet.

Im praktischen Einsatz werden Sie die vielseitigen Mög-
lichkeiten des Systems schätzen lernen und weitere
Highlights erkennen.
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